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Z5lnzetgen
n dies -- palte frfn 5 Itnti rer Aeilk.

Anzeigen, rrcl4e lr.-- ?7!!::z?Z J Jlr. af gegrtrl nrr
den. finden nci) am feltijenSftje'jlulröferne.

Zn'eiitcn, in c'.chen 2:e2en gefut, odc: rfferirt
toetSen, finden unentgeltliche 2lu?r.aTne.

Tikselden Kleiden drei Tage stehen, ünnen aber un-besr- ätt

erneuert werden, i '
,- -i -
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Verlangt.
Verlangt: Jungen kilunqsausnzffen für
den ncr6öst:ic:i lalttdeil. Mükien ii're eigenen
Picrc:es Yztn. '.!l'akl'zu''razen in der Office der
Intürf." Ick

Verlangt: Zn,ei deutle Tlä?sr mit arnüic
ans einer arni y.i erreire ?. 2:ft:.ie 'Arbeit guter
Lot?:i. '.'t'acznfraqen 531 hinten 2:rasc. 3c!

V er ! a n a t: Tentfe Agenten für da? Industr
Xeyarrrntent der Äneriean Central kvt Insurance

'nrans.- - Ti3. 8 und 10 Cil Starlet Str. ia
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ßhas. Willig,
. Ivcst Washington Str.
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Möbel, Teppiche.
Sehen Sie sichln unsere

ÜZ?Il,.IOQ.lII.

Oefen u. Ranqes
Tie besten er Welt.

nte
Masftn

in der

-- unter den Auspizien des- -

. It 13 D W Ä-1V- TT A Pr. m ü
w io i b lsjl jn i2 Luc;;V&AJ MSäSS IM

M. ' früher Mozart Halle, ' ,
)

Die Vollkommenheit in der Braukunst
'

:::: ist erreicht worden von der . -
'

lern Haute Irewing Co.,
:::: in deren neuern Gebräu : ::::

Champagne Velvet.
Alle erste Klasse Wirthschaften haben dieses Vier an Zapf.
Privat-Kunde- n widmen wir unsere spezielle Aufmerksamkeit.

Die Karl Habich Co.
sind alleinige Bottler unserer Biere. Ebenso von allen Arten Mineral
Wasser.

Beide Telephons No. 1l54.

Deutsch - Amerikanischen Demokraten - Klnbs,
Tic politischen Tagesfragcn werden besprochen von den Achtbaren

oHasaiin rn nx ISojpelllli: aus Crown Point, Ind., und

IK.nan. aus 5ouisvillo,

Jmpcrittlismus, 5lolonial-Politi- k, freie Bolksrcgimmg.

sollte verfehlen, diese berühmten JZedner zu hören.

SLSL preis Dir, Gambrinus, habe Dank,
ßilv Deinen edlen Meistertrank !
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In Gebinden und in Flaschen zn beziehen.

Telephon 1050.
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Wm. Stoelfter,

SÄLOON,
No. 202 Nord Noble Str.

Indianapolis, Ind.
XLC 3jjöHäKÖ

Sombtter - Garten
Shclby Ttrastc.

Oonsert " jeden "
S(amstag Nachmittag

Erfrischungen4lllcr 2lrt.
Jedermann freundlichst eingetadcn.

Lliritian'ILnko.

ST. ANTIIQNY 3IISTEILIL BiEDER
liesern für Personen behaftet mit

NhenmatZsmus, Wagen. Zeber- - und sieren-Krankheite- n

die kräftigsten Mineralwasser in diesem Lande.
L?cnn Sie mit einer dieser Krankheiten behaftet sind und unsere Angaben zu Gunsten

der St. Antony Aincralbäder bezweifeln, verlangen Sie von uns eine Liste der
lurirten Personen, die aus eigener Erfahrung sprechen können.

ST. AXTIIOXY SAXITARIUM,
Wcst Washington Straße. . . Am Ende der Straßenbahnlinie.

Ttcllcgcsuchc.
k s u cd t : Ein Nann in milderen Iarren wünsgit

virteit als 1.'rr:cr für üiiitMiaft oder
ürirüt : tan. au .racre:r!iuna üdernednirn.
Zritz i)Ü:tt, 710 Teiamire slrae. 4ot

Bcrschicdencs.
u verleihen: Wir baten c.eitnträrtiq cirtc grenje
llmme SeldeS auf erste H?pe:hek in beliebigen Le-räz-

zu verleiben.
Jlorea & eidenfticker,

ßimxrr l, 2 nd Z, L7' i 2üd Telak?are Str.

Aerztliches.
?r. 5Ks. J.ci. 2rc',ia!nt, 455 Maffchu.

feti ilce.. efe 'jiero Irrten Str. Soortme HiN'e in
allen örsnijien rankdei:c.l rzn 1'iannern. grauen

nd Kindern ?eqen aMun.;en. 'icrlcr? eften
8 ttötorm. tiefe Udr Äbcr.ds käzlich. Neues lel.K
Lassen TieIhreTervicke reinigen und

vn Hswards, Ecke 2 t. Clair und Hanoi.
Xesr.aie fltrtinm und grpu$t, so ratz sie wieder wie
neu aurieoen. Jfeefte Ärdeik unk, iiUigüe Preise. Beide
XelejfccneClti. da

Otimar Keüer,
217 Cst 2?ashington Str.

: Feine :

IPcitic, siquere und Cigarren:

Extra-Lunc- h scrvirt aus Crdcr zu jeder Zeit.

öc,upt?uaNie? der Bäcker, Badcnser,
Meygcr und andere?

Tclcplion 3327.

Tie neue

G-erman- ia Halle,
lehkniaüze M?zart Halle.)

31 und 39 Tüd Telaware Ttrastc.

YICTOtt Zl08L, Besitzer.'

Hauptquartier der deutschen Vereine.

Hübsch eingerichtete

Beste Aiüchc. Feinster ::nch.

Vorzügliche Getränke und Cigarren.

Gutes Bier,
Importirto IVc'xm

iblUClcf bCiftor Cllnd') l
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C1IAS. LOEWEIi,
1S09 Züd (5ast Stranc.

: Das :

Kleine Deutsche Hans,
j;KO.VI ISIPPL12.

Gus. Varthcl, . . Cigenthümer.

Prachtvolle i'a.ie, elcaar.te i5inrickt'.mz.
SRaMjeitcn zu jeder Stirntc des Tazeö serrirt,
Schone Vrisclt - Parlcrs, Billiardzi.m::er,
Kegelbahn, Bcctfahrt.

Bequemstes !.'!östcizc-Quarti- er für Mischer

leute.
RcgclTnäize Verbindung rnit dem Fluß

damrfcr ..unshine."

Joseph cliaul),

Wein, Bier,
Billiard und

Pool Halle.
Jmportirte Weine eine Spezialität.

J38 Ost Washington Str.
Neues Telephon 5. , Indianapolis.

H!ni'!cli Kurz,
No. 431 Süd. Telaware Straße.

lZm Äinger Lo5.)

Die feinsten Mosel- - und Rbeinweine in der
Stadt. Jederzeit ein gutes (Älas Ät?r.

Pool und Billiard,
. Alles erster Klasse.

jj zahlreichem Besuche ladet ein.

Heinrich Kurz.
' 431 Süd Telaware Straße.

Das Jefftn'sou Haus,
115119 Ost South Strotze,

ist eine Herberge nach deutscher Art. Ter
Durstige findet einen kühlen Trunk, der

Hungrige einen reich besetzten Tisch, der

Müde ein gutes, reines Bet: und. jeder Gast

ine zuvorkorumeicde Behandlung. Kost und
Logts beim Tag rder bei der Wrche.

Jedermann ist freundlich eingeladen.

Geo. Peter Hammerle.

Hl

Trusts, Viilltllrismus,

jtcin deutscher stimm geb er

Aus dem Bcreinslcbcn.

3 o 5 i a I c r Turnverein.
Zum letzten Male 'in diesem Jahr

kamen die aktiven Turner gestern Nach,

mittag im Turnerpark zmsammen, um

ihr Herbstsest zu feiern. Die Betheili
gung n?ar eine große, da sich auch die

püssiren Mitglieder mit ihren Familien
eingesunken hatten. Für die zahlreich

anwesenden Kinder wurden Spiele ver

anstaltet und als die aktiven Turner des

Südseite Turnvereins eingetroffen wa

ren wurden Massenfreiübungen unter
Kommando des Turnlehrers Fischer vor

genommen. Später wurde auch noch

getankt.

Deutscher Park Verein.
Wenn man Sonntags im schönen

puiiApn P.rk irl'ckie Luft kneivt. so

irm,nn s s?p ff i, !

V t iii.ava viv vfcjvvikyfc v vv j

riAtunßcn unwillkürlich cn eine deutsche j

Bürcrachc Ressource im ältcn Vater- -

lanoc. Dtc Kamillen '.ind zusammen,
-

j

cckcinnien um sich zu erholen. Die i

könnet nntcTfcaltc.1 sich bei einem küi
'

Ic:i Trunk, tcccln mitunter auch, und die

Damen besprechen ihre häuslichen Angc-- 1
t

lecnheiten. Die ttindcr tumm:ln flch !

CUT den Gr.:i'lächcn bis sie müde ge

worden sind und wenn der Adend ge j

kommen nimmt man mit Bedauern von j

dem schönen Flecken Erde Abschied.

Nur. noch wenige Sonntage, und die j

kn-slü-
7,e nach dem Deutschen Park ha -

j

ben aufgehört.

Hermann Uni. herein.
In der gestrigen Versammlung im

)efferfon Hause wurden zwei neue Mit-glicd- er

aufgenommen. Nach Erledigung

der Routinegeschäfte holte man den

Wirth, Herrn --Peter Hammcrlc hcrbci

und feierte in echt deutscher Gemüthlich'
keit feinen 41. Geburtstag. Präsident
Gustav Merz überreichte ihm ini Namen

des Vereins einen hübschen Schaukel-stu- hl

unte"r folgenden Knittelversen :

Tieroeil und sintemal ein Jeder '

Von uns bekannt ist mit dem Peter,
Und da er auch in hies'gertadt
Unzählig viele Freunde hat.
So ist es Allen leicht erklärlich
Und zu verstehen nicht beschwerlich,

Daß heute seiner sie gedenken

Und zum Geburtstag ihn beschenken:

Mit einem Stuhl, in dem man prächtig

schaukelt

Und sich hinein in süße Träume gaukelt.

Verehrt zur allerfreundlichsten Benützung
Von dem Verein der Hermann Kranken

Unterstützung.

So möge nack des Tages Last und Mühen
In diesem Stuhl ihm süße Ruh' erblühen.
Und da nnr srchuch hier rerson.melt sind:
Bringt aus ein Hoch auf das Geburtstags

kind!
Ein donnernd Hoch ! und gar nicht lang

gefackelt.

So daß die ganze South Street davon
'

, wackelt !"

Herr Hammcrlc dankte so gut er un
tcr den Umständen konnte. Seine
Frau, als praktische Hausmutter, brachte
später einen seinen Lunch und als der

im Nebenzimmer tagende

.Deutsche gegen f. Unt. Verein
durch den'Präsidentcn Herrn Meiz eben

falls eingeladen wurde an 'der Feier
theilzunehmen wurde ein echtes, schönes,

deutsches Fest, bei welchem deutsche

Gemüthlichkeit herrschte, bis zu später

Stunde 'gefeiert.

fen, Lot 29, McKernan u. A. Subdi-vino- n

von Außenlot 100. .$1,50.
Fred Steinmcicr an Sarah I. Gres-lc- y,

Lot 4 und Theil von 3, Block, 2,
Town of Allisonville. $300.

Gay N. Estabrook an John I. Black-wel- l,

Lot 0, McCarty's Sub., Outl.
120. 900.

Arthur V. Breien an Andrew C.
Cossell, Lot 108, zweite See. Rose
mont. .$250.

Rachel E. O. Banion an Cstclle L.
Jennings, nördl. von Lot 7, S. A.
Jletchcr's nordöstliche Add. $900.

George W. Warmath an Marie A.
Traylor, Lot 165, Douglaß's Park
Add. $3000.

Thomas H. Wilcox an Agnes Mc

Nutt, Lot , Davis Lingcnscller's
Sub., Hanna's Ad. $075.

Mabel L. Judson an ?7cary Judson,
Theil von Lots 32, 33, 34, 35 und 3,

i (rnfiifr H rton Oiitfnt iniS"
i Lot 1, o. A. gleichst norde :l. Ad.
...

J '
Frank Gaudy an Harold O. Smith,

Lots 9 und 273, Dr. Martin's New
m ...t Cli rv J ftn

i Vcxl uJ ;J',JU J'
i 9rn sslirk an Samuel B. Grimes.

ont )l Milnntä tr ?ih
'

Simon Landes an Frank Calhoun,
'

"i:d Theil von Lot 1 Block 19,
Vnstßoo. $500.

Uebcrtraqunqen lo; Gesammtwerth

.3 91.25.r
Folgen von Streikunruhen

Cleoela
,

nd. O.. 1: Oktober. Ini.t:.t 1 j. u:U jlDn urnon
und Nicht-Unio- n - Formmcchern, sind
zn?ei weitere Personen gestorben, nämlich
Henry Crcnenberger, ein Unicn-Man- n,

und Wm. Stesfield. ein Maurer, der
nichts mit dem Kampfe zu thun hatte.
Charles Peck. der der Union nicht anae-hö- rt,

befindet sich unter der Anklage in
Haft, den Detektiv Wm. L. Foulks sen

zu haben.
Paul Jrving. Theo. Jennings. Ed-g- ar

McJntvre und Willis Webster
sind ebenfalls unter der Anklage des
Mordangriffs verhaftet worden.

'Voranschläge für die
Flotte.. --

Washington. D. C...1. Oktbr.
Da in zwei Monaten der Kongreß

ist der 1. Oktober als der
Tag bestimmt, an dem die Chefs des
Marine-Bureau- s ihre Jahresberichts
einreichen sollen. Sie müssen in densel-be- n

angeben, was für Arbeiten im
nächsten Jahre vorzunehmen sind. Die
Berichte befinden sich schon in den
Händen des Sekretärs Lon'g. aber diel-leic- ht

werden demselben noch kleinere
Details in den nächsten Tagen hinzuge-füg- t.

.So viel man weiß, werden keine
großen Unternehmungen geplant, ob-wo- hl

angeblich 520.000.000 für die
Vergrößerung der Flotte gefordert
werden. Für die Docks und Schiffs-bauhö- fe

werden etwa Z13.000.000 be-nöth- igt

und für Reparaturen
57.000.000.

Die Mißtrauischen.

Das ist so mancher Menschen Brauch:
Sei edel deine Handlung auch. .

Man nimmt sie dir doch schief;
Wer selbst von wahrer Großmuth fern,
Der wittert hinter Allem gern
Ein schmutziges Motiv.

. Selbstbewußt. Haus-fra- ü:

Mina, Sie werden ; mich auf
meinem Ausgang beglerten." Dienst-
mädchen: Madame wollen schon wie-d- er

Staat mit mir machen?"'

Das 1 fi. S t i s t u n g s f e st des
P r e u k e n V e r e i n s.

Der Preußen Unterst. Verein feierte
gei'lern sein 1. Stiftungsfest durch eine

Tanzunterhaltung in der Columbia

Halle. Der Besuch war ein sehr guter
und das Komite hatte für alles, was

für eine solche Unterhaltung nothwen
dig ist, bestens Sorge getragen. Es kann

also gesagt werden, daß sich die zahl

reichen Anwesenden in echt, deutscher,

gemüthlicher Weise bis zum frühen
Morgen unterhielten.

In der am Nachmittag stattgefunde
nen Versammlung wurden folgende Be
amten für das laufende Geschäftsjahr
erwählt:

Präs. Christian BrchotV.

Vice.Präs. H. C. Acbkcr.
Prot.-Scl- r. John Hoffmark.,

in T ekr. Fritz Rennegarbe.
Schar.:::. Fritz Niemals r.

u sC(,fQ ciisf" .u-- uu.

rath.
. r . , . .t ria iTr.iaiiccri'.üi roic3 einen ueccx

. .
K'u:; C0R L'300 I! t der Vereinskasse

ans.

Arbeiter ff ranken n d S t c r- -
, -- .

'

In dcr gestern in P. Hammcrle's
Lokal abgehaltenen Versammlung wur- -

den Pläne für eine Arbeiter Kinder
Sterbktasse bessroeben und auch anqe- -

nommcn. Viele Al:gl!.'der traten der - !

selben sogleich bei. Ferner beschloß j

der Verein die Errichtung einer Arbci- - -

ter Mobiliar Fcucrvers. Abtheilung. !

Die Vernckierunaen sollen am 1. .1
' j 0 ' " " j

nuar in traft treten.,
Ein neues ?.itglicd fand Aufnahme

und 2 Kandidaten wurden vorgefchla
gen.

Unabh. Turnverein.
Bei der gestern Nachmittag in der

Turnhalle veranstalteten "Enchre
Party" Haben folgende. Damen Preise
gewonnen: '..''""

1. Preis Frau E. Schlegel.
' 2. Preis Frau Emil Müller.

3. Preis Frau EHas. Gardner.
4. Preis Frau Alb. Minter.
5. Preis Frl. Gertrude Ginz. - '

e. Preis Frl. Laura Ginz.
7. Preis Frl. Rosa Hafner.
Den Trostpreis erhielt Frau John

V. Hafner.
Das Arrangements'Komite bestand

aus den Damen: Frl. Earolyne Mack,

Vorf., Frau George Killinger, Frau
Albert Minter und Frl. Emma Stuckey.

Ernudeigenthums-Ueberttagunge- n.

Indianapolis, 29. Sept., 1900.
Berichtet durch die A. Metzger Grundeigen,

thums , Agentur No. 102 N. Pennsylvania
Str.

Mary Erique an Earoline L. Leo.
nard, Lots 30 und 37, Michael Criques

südöstliche Addition. 500.
Silas W. Hare an Morton Eaton

u. A., Theil des , südwestlichen Viertels
von Scction 5,Township 16, Range ö.

566.25.
- Adda B. Heaton an William E.
Mattox, Lot 8, Block 2,. Turedo Park.
52,000.

John H. Wißman an .George F.
Wißman, Lot 111, Englewood Addi

tion. Z800. '

Mina Simonsen an Emma Simon

.HV. ,, . . V. !.. lr. IV.' i'i.- -
'4 '. '.
j. II. BALLMMf

8U Rord New Jersey Str. ?u

J Hans-- , Schild- - und
: (ArtVAn. CNIaTam hT? UUUUIUUVUUU

ist jetzt im Stande, die neuesten
Diuster von it

.' (Lapeten
4r aller Qualitäten und Preise zu zeigen. i

Keine al:en Muer an Hand. Alle Arbeit ü.
r ten werden zur vrUrn .usriedenbeit au?ge- -

führt. Tave:en werde,!! im des kau- - j:H? sers gezeigt.
Telephon alt und neu: 757.

T
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i Schnitt-Blume- n

P Bestellen Sie Ihre
Knollen, Garten und Blumenfamen
etc., bei uns. Wir find im Stande,

vollauf zufrieden zu stellen.rHl)!!!! & PAGE,

130 Ost Market Str. (Law Bldg.)

Jndianupolis, Ind.

Arbeiter kaust nur Union Brod!

Union Brodmm
yt stets mit die em Labe!"

!i J ? Tfl

MM.!!

j'PjnniiiVw.. ZfWt
Sind Sie schwach ?

Leiden Sie an NerreMwäche, Leber., Nieren
und Magenkrankheiten, Rdn'matismuS. Rücken
schmerzen rder Schmerzen in irgend einem SL
perthnle? . Füblen Sie sich schwach und zu stüh
alt werden? Wenn Sie ein Mann sind, der mit
einer Schwäche behaftet ist, tr eiche durch Uedertre-tun- z

der Vaturgeseße rmnsacht wurde, so kann ich
Ihnen eine Heilung mit meinem wunderbaren
Guttel innerhalb drei Mcnate garantiren.

Drei Monats Froöe.
Irgend eine ehrlicher Mann, kann meinen Gü

tel drei Menate lang gebrauchen 'und mich bezah
len. wenn er geheilt lst. Schreiben Sie für llln.
strirtes Bück, welches meine Behandlungsmethode
beschreibt; auch werden Ihnen auf Wunsch Hun
derte ron Briefen ron dankbaren Gehelltea zuge.
sandt.' Alles versiegelt.

Tr. 2l. McLaughlin,
214 State Straße. Chieazo.

wm v. noLTznaim,
Deutscher Advokat,

Qimmert00S,eZievesoQA
el'phoa (alt) 1339.

iRtasifcREp" versehen.

Folgende Bäckereien führen das Union
Label" .-

-

Smith & Son, Fort Wayne Ave.

I. P. Bruce,' 1016 Virginia Ave.
Bernhard Than, Hoöbrook u. Cedar

Sr.
Hmry Richard, 810 Jndiana Ave.


